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,Gemeindevertrater Schill rügt
'Abstimmung ohne Erklärung
Gemünden (rs). In einer persönlichen

Erklärung wandte sich Thomas Schill
(SPD) zu Beginn der Gemeindevertreter-
sitzung am Donnerstag gegen einen Vor- ,{
fall in der vergangenen Gemeindevertre- t
tersitzung, den Schill nicht explizit
nannte. Dort hatten Arbeitserleichterun-
gen (etwa komplette Sitzungsunterlagen
der Gemeindevertretersitzungen und zu
Ausschüssen) des Seniorenbeirates auf
der Tagesordnung gestanden, was vom
Fachausschuss so auch einstimmig emp-
fohlen worden war. In der' Gemeindever-

I" tretersitzung hatte der Antrag dann al-
lerdings überraschenderweise nur die
Zustimmung aus der SPD-Fraktion er-
halten, die beiden anderen Fraktionen
BGG und UBL hatten ohne einen erklä-
renden Redebeitrag mit Nein gestimmt.
Unabhängig vom Inhalt des Tagesord-
nungspunktes hielt es Schill für ange-
zeigt; den Ablauf zu rügen, weil die Mei-'
mingsänderung für die Öffentlichkeit
nicht transparent gewesen sei. Wie auch
immer die 'Meinung der, mit Nein stim-
menden Fraktionen gewesen sein möge,
sie sollte in einer Demokratie öffentlich
gemacht werden. Alles andere sei schade.


